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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSV Am Viernheim IV : DJK Käfertal/Vogelstang VI 
Samstag, 27.11.2021, 18:00 Uhr

TSV Am Viernheim IV gegen DJK Käfertal/Vogelstang VI 9:3

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Am Viernheim
IV im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gegen die DJK Käfertal/Vogelstang VI endgültig fest.
Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass die
DJK Käfertal/Vogelstang VI mit 2 Ersatzspielern antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwar brachten Storch / Wandelt Faber / Graefen phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Faber / Graefen mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Keinen guten Verlauf schien die
Begegnung für Winkenbach / Grammig gegen Pahl / Werle nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Winkenbach / Grammig
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Mayer / Scheidel hatten im Spiel gegen Biedermann / Ristemoski am Ende mit
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das folgende
Einzel zwischen Felix Winkenbach und Daniel Werle endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. 3:2 hieß es indessen am Ende des
nächsten Spiels als Jürgen Faber und Melanie Pahl die Klingen kreuzten. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Elmar Graefen nach einer 2:0-Führung gegen Markus Biedermann. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Genügend spielerische Mittel hatte Jan-Eric Mayer letztlich an der
Hand, um Markus Storch zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
5:2. Oliver Grammig machte mit Rene Wandelt beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Beim 3:0 gegen Seit Ristemoski fand Lukas Scheidel von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Einen
Sieg fuhr am Nachbartisch Felix Winkenbach beim 17:15, 11:4, 7:11, 11:8 gegen Melanie Pahl ein.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jürgen Faber die Partie mit 1:3 gegen Daniel Werle abgab.
Elmar Graefen überzeugte im Einzel gegen Markus Storch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Am Viernheim IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die DJK Wallstadt III am 03.12.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der DJK Käfertal/Vogelstang VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 04.12.2021 gegen SG-SandhofTV Waldh III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Am Viernheim IV

Doppel: Faber / Graefen 1:0, Winkenbach / Grammig 1:0, Mayer / Scheidel 1:0 
Einzel: F. Winkenbach 1:1, J. Faber 1:1, E. Graefen 1:1, J. Mayer 1:0, O. Grammig 1:0, L. Scheidel 1:
0 

 DJK Käfertal/Vogelstang VI
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Doppel: Pahl / Werle 0:1, Storch / Wandelt 0:1, Biedermann / Ristemoski 0:1 
Einzel: M. Pahl 0:2, D. Werle 2:0, M. Storch 0:2, M. Biedermann 1:0, S. Ristemoski 0:1, R. Wandelt 0:
1


